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Pressemitteilung 
 
 

Schule + Sanierung = Bildung 2  

Dresdner Schülerschaft fordert bessere Bedingungen an Dresdner  Schulen 
 
Dresden, 16. Juni 2011 
 
Der Stadtschülerrat Dresden (SSR Dresden) ruft alle Dresdner Schüler zu einer 
gemeinsamen Demonstration am 23. Juni 2011 für bessere Lern- und Lehrbedingungen an 
ihren Schulen auf. Dadurch wollen die engagierten Schüler den Druck auf die 
Verantwortlichen der Stadt Dresden erhöhen. Seit mehreren Jahren werden den Schülern 
Verbesserungen versprochen und in den Wahlkämpfen wird die Wichtigkeit der Bildung 
von allen Parteien betont. Passiert ist an den meisten Schulen bislang wenig bis nichts. 
 
„Die Äußerungen des Finanzbürgermeister Hartmut Vorjohann (CDU), welcher die 
Dresdner Schulen durchgehend als „sicher“ bezeichnete und das mangelnde Engagement 
der Eltern und Schüler kritisierte, ist mehr Hohn als Hilfe“, so Frau Kluttig, Vorsitzende des 
Stadtschülerrates.  
 
Schülerinnen und Schüler müssen an Schulen lernen, in denen ganze Gebäudeteile 
aufgrund von Einsturzgefahr gesperrt sind. Viele Schüler müssen auch in Außenstellen 
unterrichtet werden, weil der Platz in ihren Schulen nur für einen Teil der Schülerschaft 
reicht. Gleichzeitig sehen die Schüler die Verschwendung von Steuergeldern auch in der 
Stadt Dresden. Deshalb wollen Sie vor dem Finanzministerium mit der symbolischen 
Verbrennung von Geldscheinen ein Zeichen setzen, wie nicht mit dem Geld umgegangen 
werden soll. 
 
Unter anderem fordern die Schülerinnen und Schüler in Ihrem Forderungskatalog jährliche 
Investionen in Höhe von 65 Millionen Euro für Sanierung der schulischen Bausubstanz, die 
Rücknahme der bisher geplanten Kürzungen und die Beteiligung von Eltern und Rektoren 
bei der Erstellung der städtischen Schulnetzplanung. 
 
Die Demonstration startet 16:30 Uhr auf dem Neumarkt und führt über die Carolabrücke, 
vorbei am Finanzministerium, über die Albertbrücke zur Abschlusskundgebung auf dem 
Altmarkt. Das Ende der Demonstration ist für 19h30 angesetzt.    
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